
Liebe auf Umwegen

Liebe auf Umwegen
oder wie Kid seine symmitrie-bessenheit verlor

Von hexenjunge

Kapitel 1: 

Kid:
Es war ein ganz normaler Schultag für Kid gewesen.
Er hatte sich über asymmetrische Dinge aufgeregt und mit Liz und Patty trainiert
Kid seufzte, denn er hatte keine Ahnung, wie solch unsymmetrische Waffen zu Death
Scythes werden sollten.
Plötzlich bemerkte er Soul und sein Herz machte einen kleinen Satz.
Ihm fiel ein, was Liz ihm aufgetragen hatte, also ging er zu Soul und räusperte sich
leise. Soul drehte sich erstaunt um. "Kid!", sagte er dann erfreut, "Was gibt's?"
"Also, ich, ähh..." Kid erntete einen irritierten Blick von Soul.
"Ich wollte fragen, ob Maka und du eventuell Lust habt heute Abend zu Liz, Patty und
mir zu kommen. Einfach so."
Dann senkte er den Blick, da er rot wurde und ihm das peinlich 0war.
Soul sah ihn erstaunt an. "Klar kommen wir."
Er wandte sich zum Gehen, doch kurz vor der Biegung drehte er sich noch einmal um.
"Ich freue mich schon, Kid."
Dieser wurde noch röter und starrte mit einem verklärten Lächeln auf seine Schuhe.
Bis ihm einfiel, dass er nach hause musste.
Kid verstand die Welt nicht mehr.
Wieso hatte er sich so benommen? Was sollte Soul von ihm denken? Das er sich
benahm... "...wie ein verliebtes Schulmädchen."
Erschrocken drehte er sich um und sah eine grinsende Patty vor sich.
"Was?", schnauzte er seine Waffe an.
"Du benimmst dich in Souls Gegenwart wie ein verliebtes Schulmädchen!",
wiederholte seine Waffe.
"Stimmt nicht!", schnauzte er Patty mit hochrotem Kopf an.
"Sieht aber ganz anders aus.", fiel ihm jetzt auch noch Liz in den Rücken.
"Pah.", war das einzige was Kid darauf hin erwiderte.
"Na? Wie ist es denn verliebt zu sein?" Liz legte ihm grinsend ihre Hand auf die
Schulter. "Ach Quatsch!", verteidigte sich Kid, "Das ist nur meine Erkältung."
Er hustete demonstrativ und hoffte darauf, dass seine Waffen ihm glaubten. Er hatte
ja selber keine Ahnung was mit ihm los war. Eigentlich hatte die ganze Gefühlsduselei
vor drei Wochen angefangen.
Damals, als sie den Kishin besiegt hatten. Soul hatte damals mit Maka zusammen eine
Party gegeben. Sie hatten gefeiert und da es entsprechend spät wurde, hatte er bei
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Soul schlafen dürfen.
Mitten in der Nacht war er allerdings aufgewacht und ging auf den Balkon, welcher
allerdings schon von der Sense belegt war. Also blieb Kid am am Balkon stehen und
beobachtete weiterhin Soul. Nach einer Zeit bemerkte der Shinigami, dass Soul vor
sich hin sang.
Eine für Kid unbekannte, aber sehr schöne Melodie.
Irgendwann musste Kid eingeschlafen sein, denn als er am nächsten Morgen
aufwachte, lehnte er zugedeckt und zusammengesackt am Türrahmen.
Er hatte Soul nie auf diese Nacht hingewiesen, aber das Kribbeln, dass er bei diesem
Lied in seiner Magengegend verspürt hatte blieb und verstärkte sich, wenn Soul in
seine Nähe kam. Erst hatte er es auf seine Verletzungen von dem Kampf mit den
Kishin geschoben, doch nach drei Wochen waren selbst die größten Schrammen
verheilt.
"Hallo? Kid-Kun, hörst du mich?", riss ihn Liz Stimme aus den Gedanken.
Kid schreckte hoch und wurde knallrot.
"Ja, mir geht es gut. Mir ist nur etwas schwindelig.", stotterte er.
Das mit dem Schwindel war nichtmal gelogen. Mit zitternden Beinen suchte er Halt,
während er mit den Händen nach einer Festhalt-Möglichkeit suchte.
"Kid-Kun, was hast du?", hörte Kid noch Pattys Stimme, ehe der Boden unter seinen
Füßen zu kippen begann und er mit dem Kopf auf den Boden aufschlug.
Dann wurde alles dunkel und Kid wurde von Dunkelheit verschlungen.
Wie durch Watte drangen Laute zu Kid, als dieser sein Bewusstsein wiedererlangte.
Sein Kopf schmerzte und Kid stöhnte schmerzvoll auf. Sofort wurden die Laute lauter
und
￼Stimmen kristallisierten sich aus der Geräuschkulisse heraus.
Stimmen die besorgt seinen Namen sagten.
Eine Hand griff nach der Kids und hielt sie fest.
Ein Versuch, die Augen zu öffnen scheiterte kläglich, da sich seine Augenlieder
anfühlten als wären sie aus purem Blei und sein Kopf viel zu sehr pochte.
Mit den Lippen formte er mühselig Souls Namen. Warum wusste er nicht.
Plötzlich hörte Kid eine, ihm nur allzu bekannte Stimme, an seinem Ohr, welche sein
Herz schneller schlagen lies.
"Ich bin ja schon bei dir. Keine Sorge."
Soul, schoss es Kid durch den Kopf und ein Gefühl der Erleichterung machte sich in
ihm breit. Mit einem Mal verkrampfte sich Kids ganzer Körper und Kid stieß einen
schmerzvollen Laut aus.
"Kid!", kam es aus mehreren Mündern gleichzeitig.
Alles in Kids Körper wurde von Krämpfen geschüttelt und Kid keuchte bei jedem
Zusammenziehen auf.
Wie aus weiter Ferne hörte er Makas Stimme, wie sie Liz beauftragte Stein zu holen.
Kids Hand krallte sich in die Hand, die seine Hand fest umklammerte. Er fühlte trotz
der Krämpfe, dass die Hand zitterte.
Ein weiterer Stoß durchfuhr seinen Körper und Kid schrie vor Schmerz auf.
Sofort wurde er (laut der Geräuschkulisse) von den andern umringt.
Eine Tür ging auf und dann hörte er Steins Stimme. Der Doktor sagte irgendwas von
Fieberkrämpfen und Epilepsie.
Das letzte was der Shinigami mitbekam war, dass sich eine Spritze in seinen Arm
bohrte und er darauf hin unglaublich müde wurde.
Dass ein verzweifelter Soul aus Angst um ihn Tränen auf sein Bettlaken vergoss,
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kriegte er leider nicht mehr mit, denn da war er schon in einen tiefen Schlaf gefallen.
Soul:
"Kid.", rief die Sense unter Tränen als er sah, wie sein bester Freund allmählich
aufhörte von Krämpfen geschüttelt zu werden. Es war, als würde jegliches Leben aus
ihm heraus fließen. Eine plötzliche Wut erfasste Soul und er drehte sich zu Stein.
"Was haben sie ihm gegeben?", schrie er diesen wütend an, "Wieso sieht er aus, als
würde er sterben?"
Soul sah aus, als hätte er Stein am liebsten am Hemdkragen gepackt.
"Beruhig dich Soul!", versuchte der Wissenschaftler Soul zu beschwichtigen, "Ich habe
ihn nur ein Krampfmittel und eine fiebersenkende Medizin gegeben. Also kein Grund
zur Sorge." Soul seufzte erleichtert auf und ließ sich neben Kid ans Bett sinken.
"Was hatte er Doktor?", fragte er, nun etwas ruhiger.
Stein überlegte kurz.
"Ich schätze mal er hatte einen epileptischen Anfall. Zusammen mit einem niedrigen
Blutdruck und einer Erkältung eine denkbar schlechte Kombination."
Dann stand er auf.
"Ich denke, ich sollte jetzt gehen. Ich muss noch ein paar Forschungen abschließen.
Wenn es noch irgendwie Probleme gibt, ruf mich einfach."
Mit diesen Worte verließ Stein den Raum.
Soul sah sich um. Nun war er allein mit Kid.
Maka war mit Liz und Patty zu Tsubaki gegangen, um diese und Black Star auf den
neusten Stand zu bringen.
Sein Blick schweifte zu Kids Gesicht. Er machte sich Sorgen um seinen besten Freund.
Soul beugte sich zu Kid hinunter, bis seine Stirn auf der des Totengottes lag.
"Werd mir schnell wieder gesund, hörst du? Sonst heul ich noch mehr um dich und das
ist gar nicht cool."
Dann holte er tief Luft: "Ich muss dich nämlich etwas fragen."
"Was musst du ihn denn fragen?", erschreckte Soul eine Stimme.
"Black Star! Was machst du hier?"
"Ich hab von Maka gehört was passiert ist und bin natürlich sofort hier hin gekommen.
Und jetzt beantworte meine Frage""
"Na ja, ich...". Soul stockte und wurde rot, "Geht dich nichts an!"
Black Star zuckte mit den Schultern. "Dann behalte es halt für dich."
Er drehte sich um: "Ich bin dann mal weg!"
Als er im Türrahmen stand, sah er noch mal über seine Schulter.
"Frag ihn bald und halt ihn nicht solange hin. Ich hasse es wenn man einen, von mir
geliebten, Menschen verletzt."
Mit diesen Worten ging er.
Was soll dass heißen?, dachte Soul, Geliebt?
Solche Worte passten gar nicht zu dem sonst so nervigen Black Star.
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